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Als neue Pfarrerin auf dem «Berg» ist 
mir als erstes der Brunnen aufgefallen. 
Fast mittig steht er da, zwischen Kir- 
che, Pfarrhaus, KiBiZi, Seniorenzentrum 
Burkertsmatt, dem kleinen Wäldchen, 
und dem Jugendpavillon. 

Rund um den Brunnen ist immer viel 
los: Familien mit kleinen Kindern, Seni-
oren und Seniorinnen, Kirchenpersonal, 
Schüler und Schülerinnen auf dem Weg 
zum Sportzentrum, Jugendliche und 
Männer, die abends vor der Kirche sit-
zen, (und bitte doch ihren Müll selbst 
entsorgen!)  und natürlich zahlreiche 
Hundebesitzer und Hundebesitzerinnen, 
die den Brunnen zur Erfrischung nutzen. 
Oder auch als beliebte Kinder- und Hun-
debadi! Gelegentlich halten Autofahrer, 
um sich an unserem Brunnen die Trink-
flasche aufzufüllen. So erlebt während 
den heißen Tagen. 

Auch in biblischen Geschichten ist der 
Brunnen Mittelpunkt dörflicher oder 
städtischer Gemeinden: um lebensnot-
wendiges Wasser zu schöpfen, Fremde

zu begrüßen und für den täglichen 
Schwatz. Der Brunnen, damals richtige 
Ziehbrunnen, als Kommunikationsmit-
telpunkt, zu dem jede/jeder Zugang 
hatte. 

Im Johannesevangelium, Joh.4, nutzt 
Jesus einen Zwischenstopp an einem 
Brunnen in Samarien zu einem tief-
spirituellen Gespräch mit einer einhei-
mischen Frau. «Ich bin das lebendige 
Wasser, wenn ihr von dem Wasser 
trinkt, wird euch nimmermehr dür-
sten», verspricht er. Und die einfache 
Frau aus dem Volk erkennt: «Du bist 
der Messias, der Christus». 

Aufgabe unserer Kirchen ist es, für 
«geistige, spirituelle» Erquickung Sor-
ge zu tragen, das «Brot des Lebens» 
und den «Kelch des Heils» zu teilen, 
lebendig zu halten, weiterzugeben. 

Wie aus einem tiefen Brunnen können 
wir dabei aus dem Schatz unserer bi-
blischen und mystischen Traditionen 
schöpfen. Ein unendlicher Schatz, den 
wir für unsere Zeit und unser Leben zu 

Der Brunnen vor der Ref. Kirche Widen
deuten versuchen. Gott ist metaphorisch 
nicht nur irgendwie «oben», Richtung 
Himmel zu verorten, sondern genauso 
in der Tiefe, auch in den Tiefen unserer 
ganz persönlichen Seele, unserer Erfah-
rungen und Biographie. Gott lässt sich 
immer dreifach erfahren: als Gegenüber 
in der Person und im Wirken Jesus Chri-
sti, unser spezifisch christlicher Zugang 
zu Gott und in uns selbst. 

Der Brunnen vor der Ref. Kirche in Wi-
den: für mich ein schönes Symbol der 
Begegnung unserer reformierten Ge-
meinde, Menschen hier aus dem Ort 
und Gott. Ich freue mich darauf, künf-
tig unseren Brunnen schön in Szene 
zu setzen und als Ort der Begegnung 
vielfältig zu gestalten. Nicht nur zur 
Osterzeit wird er geschmückt sein, son-
dern jetzt auch zu Erntedank, zu un-
seren Adventsandachten, und... Gerne 
nehme ich Ideen und Anregungen von 
jederfrau/jedermann entgegen. Ich 
freue mich auf jede Begegnung. 

Pfarrerin Elke Räbiger
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Rücktritt von Pfarrer Sebastian Rückel

Seit vergangenem Herbst ist Pfarrer Seba-
stian Rückel gesundheitlich angeschlagen. 
Eine Weiterführung seiner Tätigkeit auf dem 
Mutschellen, welche er im Jahr 2016 be-
gonnen hat, ist derzeit nicht mehr möglich. 
Sebastian Rückel hat deshalb seinen Rück-
tritt auf Ende November 2022 mitgeteilt. 
Die Kirchenpflege wünscht ihm an dieser� 
Stelle alles Gute und die notwendige Zeit, 
um sich von seinen gesundheitlichen Be-
schwerden erholen zu können.

Sigristin Monika Schüeber

Der krankheitsbedingte Ausfall von Sigri-
stin Monika Schüeber dauert bis sicherlich 
Ende September 2022 an.

Maya Kreuzer – Wahl als Praktikantin 
für den Asyltreff «Mutsch»

Auf Angelika Asada Stieger folgt Maya 
Kreuzer als Praktikantin in der Diakonie. 
Maya Kreuzer verfügt über ausgezeichne-
te Sprachkenntnisse und ist an der Mit-
arbeit im Bereich Migrations-/Asylbereich 
sehr interessiert. Die Kirchenpflege freut 
sich, mit Maya Kreuzer wiederum eine en-
gagierte Person für diese anspruchsvolle 
Tätigkeit gefunden zu haben. Sie hat ihre 
Stelle bereits am 20. Juni 2022 angetreten. 
Wir heissen sie an dieser Stelle nachträglich 
herzlich willkommen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit.

Gottesdienst vom 4. September 2022 
unter der Leitung der Kirchenpflege

Die Kirchenpflege gestaltet an diesem Ge-
meindesonntag den Gottesdienst und freut 
sich auf das Kommen vieler Kirchenange-
höriger und Mitarbeitenden, um mit ihnen 
gemeinsam den Gottesdienst zu feiern. Die 
Bibelarbeit zu Texten des Neuen und Alten 
Testaments fordert heraus; liturgische Ele-
mente, Gedichte, Zitate, kreative Ideen und 
Liedvorschläge wollen zur Auseinanderset-
zung und Begegnung im Gottesdienst in-
spirieren. Dieser Herausforderung nehmen 
sich die ehrenamtlichen Mitglieder der Kir-

Mitteilungen aus der Kirchenpflege
chenpflege an. Es sind dies Dorli Bärtschi, 
Maja Dippner, Jennifer Lanz, Sylvia Stoller, 
Yosie Weiss und Astrid Winkler.

ArtWalk – Beitrag der Kirchgemeinde

Die Kunstwerke werden «Aussen» und 
«Innen» während des ganzen Monates 
September aufgestellt (www.artwalk-
bremgarten.ch).

Dafür werden unter anderem Installati-
onen gemacht, welche einmalig für unsere 
Kirche gedacht sind und danach wieder 
abgebaut werden. Die Kirchenpflege freut 
sich über die Kunstwerke und den Einbe-
zug der Kirche in diese Ausstellung. Für 
die Installationskosten hat die Kirchen-
pflege eine Pauschale von CHF 1‘200.00 
gesprochen. Sie sind alle herzlich eingela-
den, diese Ausstellung zu besuchen.

JuPa – Einbrüche 
und Sachbeschädigungen

Wiederholt wurde in den JuPa eingebro-
chen bzw. durch das Einschlagen einer 
Scheibe verschaffte sich die Täterschaft 
Zugang ins Gebäudeinnere. Jedes Mal ent-
steht ein erheblicher Sachschaden, wel-
chen die Kirchgemeinde zu tragen hat, im 
Besonderen die Reinigungs- und Aufräum-
arbeiten durch den Sigristendienst und 
natürlich die Kosten der Instandstellung. 
Die Kirchenpflege bittet darum, allfällige 
Feststellungen zeitnah der Verwaltung zu 
melden. Vielleicht gelingt es dadurch, die 
Täter in absehbarer Zeit zu ermitteln bzw. 
der Polizei einen entscheidenden Hinweis 
liefern zu können.

Dachsanierung Kirche Bremgarten

Im Laufe des Monats September werden 
im Zusammenhang mit der Dachsanie-
rung Vorabklärungen ausgeführt. Die 
Kirchenpflege hat für die Begleitung der 
Architekturleistungen, die Kanalisations-
aufnahmen, das Gerüst für die Sondagen 
betreffend dem Holzbau und den Speng-
lerarbeiten erste Aufträge im Betrag von 
rund CHF 15‘100.00 erteilt.

Gebet für den Frieden 
Jeweils am Dienstagabend, um 19 Uhr 
beten wir um Frieden in der Ukraine, in 
der Welt, dies in verschiedenen Pfarreien 
des Pastoralraums Kelleramt-Reusstal 
und am Mutschellen und der Ref. Kirch-
gemeinde Bremgarten-Mutschellen.

Die ökumenische Vorbereitungsgrup-
pe lädt herzlich ein zu dem rund 30-mi-
nütigen Zusammensein.

Sie finden, wenn immer möglich, in den 
Kirchenblättern Horizonte und Treff-
punkt-Kirche sowie auf der Website 
www.ref-bremgarten-mutschellen.ch  
die näheren Angaben betreffend Ort. 

Der Gottesdienst für 
Tierhalter und ihre Tiere

Kommen Sie mit Ihrem Haustier in die 
Ref. Kirche in Widen und erleben Sie 
die spezielle Atmosphäre. 

Feiern Sie mit Menschen und den Tie-
ren gemeinsam diesen Gottesdienst. 
Zum Schluss dürfen sich Mensch und 
Tier segnen lassen. 

Die Feier dauert etwa 45 Minuten. Na-
türlich sind auch Personen ohne Tiere 
herzlich willkommen, diesem Gottes-
dienst beizuwohnen. 

Musikalisch wird die Feier von Marian-
ne Buzek begleitet. 

Pfarrerin Corinne Dobler, Sozialdiako-
nin Maria Trost, Phillis und Dominique 
Soracreppa freuen Sich über Ihre Teil-
nahme.

Bei Fragen steht Ihnen Corinne Dobler 
gerne zur Verfügung. 
corinne.dobler@ref-bremgarten-
mutschellen.ch 

Tiersegnungsgottesdienst 
Sonntag, 11. September, 17 Uhr, Ref. Kirche Widen

Lesezirkel 
Montag, 5. und 26. September
14 Uhr, Pfarrhaus Bremgarten

Lesefreudige Menschen ab 60 treffen 
sich alle 14 Tage im Pfarrhaus Brem-
garten, lesen aus einem gemeinsam 
gewählten Buch und tauschen Gedan-
ken zur gelesenen Literatur aus. Daraus 
entstehen Diskussionen über Werte 
und Lebensanschauungen. 

Dies tun wir bei Kaffee oder Tee und 
Kuchen. Neue Leserinnen und Leser 
sind willkommen. 

Kontakt : Sozialdiakonin Monika Kern 
Tel. 056 633 71 39, monika.kern@ref-
bremgarten-mutschellen.ch 

Hilfsangebote
Wenn die Fürsorge für einen 
Angehörigen Sie zu überfordern droht:

Oekumenischer Besuchsdienst
und Autodienst (Seniorennachmittag) 
Berg: Maria Trost, Tel. 056 633 73 50 
Tal: Monika Kern, Tel. 056 633 71 39

Palliative Care 
Monika Kern, Tel. 056 633 71 39

Oekumenische Eheberatungsstelle  
Lenzburg – Freiamt – Seetal 
Alte Bahnhofstrasse 1, 5610 Wohlen
Tel. 056 622 92 66

Wegbegleitung 
Manuel Keller, Tel. 056 631 51 36
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Meine «Bibel-Perle»

Als Jesus das sah, wurde er unwillig 
und sagte zu ihnen: Lasst die Kinder 
zu mir kommen; hindert sie nicht 
daran! Denn Menschen wie Ihnen 
gehört das Reich Gottes. Amen, das 
sage ich euch: Wer das Reich Gottes 
nicht so annimmt, wie ein Kind, wird 
nicht hineinkommen. 

Markus 10, 14 –15

Wir fühlen uns durch unser Denken, unser 
Reflektieren und unser Abstrahieren als 
urteilsfähige Menschen. Jesus fordert von 
uns, das Reich Gottes anzunehmen wie ein 
Kind. Wie sollen wir das verstehen? Kinder 
sind direkt, unvoreingenommen und offen. 
Sie überlegen sich nicht, wie etwas auf 
andere wirkt. Durch unsere Lebenserfah-
rung, mit Verletzungen und Urteilen ande-
rer Menschen, sind wir nicht mehr so offen 
und direkt, weil wir gemachte, schlechte 
Erfahrungen nicht wiederholen wollen. 
Jesus gegenüber dürfen wir offenbleiben, 
denn er ist nur Liebe. 

Monika Kern, Sozialdiakonin

Ökumenischer 
Kleinkindergottesdienst  
Mittwoch, 14. September, 15.30 Uhr 
Ref. Kirche Bremgarten

Alle Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren 
sind in Begleitung von Erwachsenen 
herzlich willkommen am Gottesdienst 
teilzunehmen. 

Der Gottesdienst wird von Vertre-
tungen der beiden Kirchen gestaltet. 
Wir singen, beten, hören Geschichten 
und erleben den Glauben kindgerecht. 
Im Anschluss geniessen wir nach Mög-
lichkeit draussen ein Zvieri und basteln 
etwas Kleines.

Wir freuen uns über viele teilnehmende 
Kinder bei diesem Gottesdienst.

Kontakt:
Anita Keiser, Tel. 079 746 42 88
anita.keiser@ref-bremgarten-
mutschellen.ch 
Irma Martin, Tel. 056 633 44 64
irma_martin@sunrise.ch 

Gottesdienst zum Erntedank 
2. Oktober, 10 Uhr
Ref. Kirche Widen

An diesem Sonntag gestaltet Pfarre-
rin Elke Räbiger, gemeinsam mit den 
Nutzern des Schrebergartens der Ref. 
Kirche, den Gottesdienst. Zu diesem 
Gottesdienst sind alle herzlich einge-
laden. 

Wir danken Gott an diesem Sonntag 
für die Ernte. Bei gutem Wetter genies-
sen wir anschliessend beim Brunnen 
ein heiteres Wähen Zmittag. Alle geba-
ckenen Wähen zu diesem Anlass, süss 
oder salzig, sind herzlich willkommen. 

Auskunft und Kontakt: 
Pfarrerin Elke Räbiger 
elke.raebiger@ref-bremgarten-
mutschellen.ch 
Tel: 079 489 45 27

Gesamterneuerungswahlen 
für die Amtsperiode 
2023 bis 2026 
der Ref. Kirchgemeinde 
Bremgarten-Mutschellen
Der erste Wahlgang findet am 25. 
September 2022 statt; ein allfälliger 
zweiter Wahlgang würde am 27. No-
vember durchgeführt. 

Alle stimmberechtigten Mitglieder der 
Reformierten Kirchgemeinde Brem-
garten-Mutschellen sind in die Kir-
chenpflege und in die Synode wählbar. 
Für die Gesamterneuerungswahlen 
stellen sich folgende Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Verfügung:

Für die Kirchenpflege:

Dorli Bärtschi, 1950, bisher

Maja Dippner, 1961, bisher

Jennifer Lanz, 1988, bisher

Roland Schellenberg, 1965, bisher

Sylvia Stoller, 1955, bisher

Yosiana Weiss, 1973, bisher

Astrid Winkler, 1960, bisher

Für das Kirchenpflegepräsidium:

Astrid Winkler, 1960, neu

Für die Synode:

Hans E. Jakob, 1955, bisher

Roland Schellenberg, 1965, bisher

Sigwin Sprenger, 1956, bisher

Shastri Casutt, 1964, neu 

Monika Kern, 1960, neu

Als Pfarrerin oder Pfarrer:

Corinne Dobler, 1977, bisher, 40 %

Rudolf Bertschi, 1961, bisher, 100 %

Elke Räbiger, 1960, bisher, 100 % 

Als Sozialdiakonin oder Sozialdiakon:

Manuel Keller, 1978, bisher, 100 %

Monika Kern, 1960, bisher, 80 %

Marcel Sturzenegger, 1961, bisher, 100%

Maria Trost, 1964, bisher, 70 %

Mehr über die Kandidatinnen und Kan- 
didaten erfahren Sie auf unserer Web-
site unter Aktuell.

Die verbindliche und offizielle Aus-
schreibung der Gesamterneuerungs-
wahlen mit den entsprechenden Ge-
setzesgrundlagen und Fristen ist im 
Bremgarter-Bezirksanzeiger vom 29. 
Juli 2022 erfolgt.

Widen, 1. September 2022

Reformierte Kirchenpflege 
Bremgarten-Mutschellen
Sylvia Stoller, Präsidentin a.i.

Ab 1. Oktober 
neue Öffnungszeiten 
der Verwaltung
Die Ref. Kirchgemeinde passt die Öff-
nungszeiten der Verwaltung an die 
veränderten Bedürfnisse der Nutzer an. 
Viele Dienstleistungen werden heute in 
elektronischer Form oder per Telefon 
erfüllt. Der Online-Schalter bietet di-
verse Dienstleistungen an. Ebenso sind 
Informationen mehrheitlich auf der 
Website aufgeschaltet. Ab 1. Oktober 
2022 gelten demzufolge folgende Öff-
nungszeiten:

Montag	 8.00 bis 11.30 Uhr
		 (Nachmittag geschlossen)
Dienstag	 8.00 bis 11.30 Uhr
	 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 bis 11.30 Uhr
		 (Nachmittag geschlossen)
Donnerstag	 8.00 bis 11.30 Uhr
	 13.30 bis 16.00 Uhr
Freitag	 8.00 bis 11.30 Uhr
		 (Nachmittag geschlossen)

Die telefonische Erreichbarkeit ist iden-
tisch mit den Öffnungszeiten. Termine 
können zudem ausserhalb der Öff-
nungszeiten mit dem Verwaltungsper-
sonal vereinbart werden.
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Vier Fragen an Shastri
An was für Anlässe würdest du gerne 
teilnehmen, wenn die Ref. Kirchge-
meinde dies anbieten würde?   

Erwachsenenbildungs-Anlässe, bei denen 
man auf die verschiedenen Traditionen 
der christlichen Denominationen eingeht. 
Man darf ja seiner Tradition treu bleiben. 
Wichtig finde ich, dass man sich auf das 
Gemeinsame, den Glauben an die Dreiei-
nigkeit konzentriert und sich in der Ver-
schiedenheit stehen lässt. Mir liegt sehr 
viel an einer gegenseitigen Wertschät-
zung der verschiedenen Kirchen und de-
ren Traditionen.    

Du wachst am Morgen auf und hast 
eine neue Fähigkeit oder Qualität be-
kommen, welche wäre das?

Klavier spielen.

Was ist deine wertvollste Erinnerung?

Ich habe keine konkrete wertvollste Erin-
nerung, jedoch viele wertvolle. Die mei-
sten meiner Beziehungen sind langjährig, 
auch aus der Kindheit. Es ist für mich immer 
wieder eine Freude und Bereicherung mit 
Freunden die Vergangenheit zu reflektie-
ren und Erinnerungen aufzufrischen, ob 
schöne oder herausfordernde. Mit zeit-
licher Distanz sieht das Erlebte oft ganz 
anders aus.

Angenommen du dürftest drei Ge-
genstände mitnehmen auf eine ein-
same Insel. Welche wären es?

Als Beziehungsmensch bin ich nicht für 
eine einsame Insel geeignet, deshalb hät-
te ich das Handy dabei, um mit Familie 
und Freunden Kontakt aufzunehmen. 
Dann würde ich noch alle Bücher mitneh-
men, welche noch ungelesen auf meinem 
Schreibtisch liegen und natürlich meine 
Wanderschuhe, ich liebe es zu wandern.

«Aufgetischt statt Weggeworfen» ist 
die Regionalgruppe der Lebensmittel-
ausgabe auf dem Mutschellen, die seit 
anfangs Januar von Uschi und Doris 
geleitet wird. Diese findet jeden Don-
nerstagabend ab 20 Uhr im JuPa der 
Ref. Kirche statt. Kurz vorher holen 
die freiwilligen Helferinnen und Hel-
fer (pro Abend 4 Personen) die zur 
Verfügung gestellten Lebensmittel bei 
den Läden ab. Total sind etwa 20 frei-
willige Helferinnen und Helfer in der 
Regionalgruppe dabei. 

MT: Liebe Uschi und Doris, Danke, 
dass ihr euch Zeit nehmt, mit mir 
zusammen den «Aufgetischt statt 
Weggeworfen» vorzustellen. Was 
war eure Motivation, die Leitung 
zu übernehmen?

U&D: Wenn wir die Leitung anfangs 
Januar nicht übernommen hätten, 
dann wäre dieses wertvolle Angebot 
aufgelöst worden. So haben wir uns 
entschieden, die Leitung zusammen 
zu übernehmen. Es ist eine Freude zu 
sehen, wie die Leute froh sind die Ess-
waren entgegenzunehmen. Die Ess-
waren, die an diesem Tag ablaufen, 
werden an bedürftige Menschen auf 
dem Mutschellen verteilt.

MT: Wer ist berechtigt, die Esswa-
ren abzuholen?

U&D: Das Sozialamt und die Kirche 
geben die Bezugskarte ab.

MT: Uschi, stimmt es, dass du die 
hartnäckige Draufgängerin bist 
bei der Suche nach Lebensmittel-
spenden? 

U&D: Ja, das kannst du so sagen. Ich be-
suchte zuerst den Denner. Doch da hatte 
ich keine Chance, denn der Denner gibt 
alles an die Biogasanlage ab. Ich habe 
dann nicht aufgegeben bei meiner Su-

che und ging zum Bolleri und auch zum 
Kafi Stutz. Und hier hatte ich Erfolg. Ein-
mal konnte ich schon das Auto bis zum 
Dachhimmel füllen. Der kleine Laden auf 
dem Friedlisberg, Herr Bischofberger, or-
ganisiert vom Grossmärt Zürich die nicht 
mehr zu verkaufenden Gemüse. Auch 
die Gärtnerei Hegi mit ihrem offenen 
Garten spendet immer wieder Gemüse. 
Wie dankbar sind doch die Menschen, 
die dieses frische Gemüse mit nach  
Hause nehmen dürfen.

MT: Wie viele Leute kommen pro 
Donnerstag?

U&D: Zwischen 17 bis 20 Personen 
kommen jeden Donnerstag zum JuPa 
hinter der Kirche. Man muss aber be-
denken, dass hinter jeder Person je 
nach dem eine kleine oder grosse Fa-
milie steht.

MT: Wie läuft so ein Donnerstag 
bei euch ab?

U&D: Ohne unsere Männer ginge das 
nicht. Sie arbeiten im Hintergrund. Um 
18.30 Uhr beginnen wir, die Lebens-
mittel bei den verschiedenen Läden 
einzusammeln. Wichtig ist, dass alles 
immer gekühlt wird. Da haben wir Sty-
roporkisten mit Kühlelementen parat. 
So bleibt alles schön kühl. In Kisten 
wird auf den Tischen im JuPa die Ware 
ausgelegt. Kurz vor 20 Uhr sind schon 
die ersten Leute hier und unterhalten 
sich wartend vor der Tür. Viele kom-
men auch schon um 19.30 Uhr. Wenn 
wir Zeit haben, gehen wir auch raus zu 
ihnen. Wir sind den ganzen Donners-
tag für «Aufgetischt statt Weggewor-
fen» unterwegs. Es macht viel Freude.

MT: Werdet ihr auch von Freiwilli-
gen unterstützt?

U&D: Ja, das werden wir. Ohne 
freiwillige Helferinnen und Helfer 

Interview von Maria Trost 
mit Uschi und Doris, «Aufgetischt statt Weggeworfen»  

Ergebnis Bazargruppe
Die Bazargruppe Niederwil hat durch 
den Muttertagsverkauf im Pavillon 
und dem Kartenverkauf einen Erlös 
von Fr. 3‘730.50 erwirtschaftet. Die-
sen spenden sie vollumfänglich an 
Cartons du Coeur (Lebensmittelhilfe 
für Menschen mit kleinem Budget). 
Wir danken Anneroes Streich und al-
len Beteiligten für ihre Arbeit.
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Ab 10 Uhr erzählt Armin Künzli, Jäger 
und Wildhüter aus Niederwil, über die 
Jagd sowie seine Arbeit als Jagdaufse-
her. Was sind die Aufgaben der Jagd? 
Was ist ein Wildverbiss und was hat es 
mit Fegschäden so auf sich, sind nur 
ein paar Fragen, die an diesem Morgen 
gestellt werden können. Eine Teilnahme 
lohnt sich nicht nur wegen dem Früh-
stück. Denn am Schluss wird auch sein 
ausgebildeter Jagdhund sein Können 
zeigen.

Alle ab 60 sind herzlich willkommen! 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.– 

Auskunft erteilt : 
Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 633 73 50
maria.trost@ref-bremgarten-
mutschellen.ch

Frühstückstreff
Freitag, 30. September, 9 Uhr
KiBiZi -Saal, Widen

Um 9 Uhr gibt es ein einfaches, 
feines Frühstück.

Cafi mitenand 
Freitag, 2., 9., 16., 23., 30. September
14 Uhr, Foyer KiBiZi, Widen

Das Cafi mitenand-Team freut sich sehr 
an den Freitagen im September wie-
der viele Gäste zu empfangen. Sobald 
es draussen angenehm warm ist, stel-
len wir unsere Tische ins Freie und es 
gibt Cafi, Tee und Guetzli. Falls es kühl 
ist oder regnet, bewirten wir die Gäste 
im KiBiZi -Saal. 

Beim gemütlichen Kaffeetrinken erge-
ben sich immer wieder Gelegenheiten, 
sich über Gott und die Welt mit seinem 
Tischnachbarn zu unterhalten. Kom-
men Sie vorbei, wir freuen uns über 
viele Besucher.

Das Cafi mitenand-Team

Kontakt: Ursa Dietiker, 056 633 75 11
ursa.dietiker@gmx.ch

«An einem grossen Mittagstisch 
die Gemeinschaft pflegen»

Margrit Güntert und Team sind bereit für 
die Tafelrunde im September. Eine Tavolata 
entsteht, wenn sich Menschen zum ge-
meinsamen Essen und Geniessen treffen. 
Die Tischgemeinschaft freut sich immer 
über neue Teilnehmende. Das bereichert 
das «zäme ässe» und «zäme rede» sehr. 

Das Team Tavolata freut sich und heisst 
alle herzlich willkommen.

Anmeldung bis 11. September:
Margrit Güntert, Tel 079 397 46 74
marguentert@bluewin.ch 

Tavolata
Dienstag, 13. September
12 bis 14 Uhr, Pfarreizentrum 
Christkönig Rudolfstetten

Frauengemeinschaft
Rudolfstetten

FrauenLeben
Samstag, 17. September
10 bis 12 Uhr, Cheminée-Zimmer
Ref. Kirche Widen

Ein gemütliches Zusammentreffen 
von Frauen im Cheminée-Zimmer. An 
diesem Samstagmorgen werden span-
nende Frauen-Themen diskutiert, Ge-
danken über Gott und die Welt aus-
getauscht. Kommen Sie an diesem 17. 
September bei uns vorbei und erleben 
Sie vieles Mehr im Cheminée-Zimmer 
in der Reformierten Kirche Widen.

Ob ein spezielles Thema behandelt 
wird oder ob wir uns mit eigenen ak-
tuellen Themen befassen, entscheiden 
wir kurzfristig. Maria Trost wird eine 
Woche vorher alle Interessierten per 
Mail über das Thema informieren.

Alle Frauen sind herzlich eingeladen. 

Bei Fragen: Elke Räbiger, Pfarrerin 
Tel. 079 489 45 27, elke.raebiger@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

könnten wir die Arbeit nicht machen. 
Herzlichen Dank an alle.

MT: Was macht ihr, wenn der JuPa der 
Ref. Kirche Bremgarten-Mutschellen 
für die Verteilung  besetzt ist? 

U&D: Wenn der JuPa besetzt ist, dür-
fen wir im KiBiZi-Saal die Esswaren 
abgeben. Uns ist es wichtig, dass 
wir die Integrität der Bezügerinnen 
und Bezüger wahren können. Darum 
schliessen wir die Vorhänge oder auch 
die Fensterläden im JuPa.

MT: Könnt ihr immer von den ver-
schiedenen Lebensmitteln genü-
gend abgeben?

U&D: Das kommt natürlich darauf an, 
was wir einsammeln können. Heute 
zum Beispiel hatte es sehr viele Kar-
toffeln. Mein Mann packt sie zurzeit 
zu Hause ab. Und auch Eier können 
wir heute verteilen. Die Leute spenden 
manchmal auch Geld. Dann kaufen 
wir Sachen ein, die noch fehlen.

MT: Kauft ihr dann nur Lebensmit-
tel ein?

U&D: Nein, von einer Spende konnten 
wir Duschmittel, Deo und auch Son-
nencrème kaufen. Die leuchtenden 
Gesichter der Leute, denen wir das 
abgeben konnten, werden uns immer 
in Erinnerung bleiben.

MT: Habt ihr noch eine nichtalltäg-
liche Erfahrung gemacht?

U&D: Ja, wir hatten Ukrainerinnen, 
die zu uns kamen, aber sie haben das 
System nicht verstanden. Uschi fragte 
dann die Gemeinde, ob sie eine Dol-
metscherin zur Verfügung stellen 
könnten. Für Fr. 100.00 pro Stunde 
hätten wir das haben können. Uschi 
fand aber Gott sei Dank eine ande-
re Lösung beim Coiffeurbesuch. Die 
Dame im Stuhl nebenan kannte eine 
ukrainische Frau, die kostenlos an 
zwei Abenden beim Verteilen dabei 
war und die Ukrainerinnen aufklären 
konnte.

MT: Ihr habt noch ein grosses An-
liegen!

U&D: Wir brauchen neue Helferinnen 
und Helfer, damit wir weiterhin die Ar-
beiten gemeinsam ausführen können. 
Jede und jeder ist herzlich willkom-
men. Wir brauchen dringend Unter-
stützung. Auch Sach- und Geldspen-
den sind immer herzlich willkommen.

Bei Fragen stehen wir, Doris und Uschi 
gerne zur Verfügung und geben Aus-
kunft.

Uschi Hafner; Tel: 079 380 49 39 
ursula.hafner@bluemail.ch 

Doris Scheidegger;
scheidegger.do@bluewin.ch 
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Flohmärt mit Kafiträff
Samstag, 3. September, 9.30 bis 14 Uhr
JuPa (neben Ref. Kirche Widen)

Was gibt es Schöneres, als bei unserem 
Flohmarkt in den angebotenen Waren 
zu stöbern. Es finden sich immer wie-
der Sachen, die ihren Besitzer wech-
seln und von neuem eine Verwendung 
finden. Und warum nicht um den Preis 
feilschen? Denn dabei ergeben sich 
spannende Diskussionen. 

Kommen Sie vorbei, am Morgen gibt 
es Kaffee und Gipfeli und über Mittag 
eine Wurst vom Grill.  

Waren zum Verkauf können am Floh-
märt -Samstag abgegeben werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kontakt: Vreni Donati, vdonati@gmx.ch  
Mobil: 076 304 21 76

Redaktionstermine 2022
tk	10	(Oktober)	 5. September
tk	11	(November)	 3. Oktober
tk	12	(Dezember)	 28. Oktober (Freitag)
tk	 1	(Jan. 2023)	 28. November

Die Termine sind verbindlich, weil von 
der ext. Weiterverarbeitung abhängig.

Vielen Dank für Ihre Beiträge.

Impressum
Redaktionelle Verantwortung
Reformierte Kirchgemeinde 
Bremgarten-Mutschellen, Ressort PR
redaktion@ref-bremgarten-mutschellen.ch

Druck 
Schumacher Druckerei AG, Muri
schumacherdruck.ch

Layout /Satz
Atelier Spalinger, Bremgarten
atelierspa.ch

Kinder-Musical-Woche
Montag, 10. bis Freitag, 14. Oktober
9.30 bis 16 Uhr, Ref. Kirche Widen

Du bist im Primarschulalter, dann freu-
en wir uns, wenn du dich bis am 10. 
September anmeldest und bei der Kin-
der-Musical-Woche mitmachst.

In der 2. Herbstferienwoche studieren 
wir das Adonis Musical Bartimäus ge-
meinsam ein. Mitmachen können alle 
Kinder im Primarschulalter, die Freude 
am Theaterspielen haben und gerne in 
einem Chor mitsingen oder bei der Kon-
struktion des Bühnenbildes mitwirken 
wollen. Es kann bei einem oder auch bei 
allen drei Themenbereichen mitgemacht 
werden. Die Kosten für die Woche mit 
Mittagessen betragen Fr. 50.– pro Kind. 

Zu weiteren Details und zur Anmeldung 
kann unsere Website aufgerufen wer-
den. www.ref-bremgarten-mutschellen.
ch/kiwomutsch 

Erste Aufführung:
Samstag, 15. Oktober um 17 Uhr
Ref. Kirche Widen

Zweite Aufführung:
Sonntag, 16. Oktober um 17 Uhr
Ref. Kirche Widen

Kontakt: Manuel Keller
Tel. 056 631 51 36, manuel.keller@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Tanznachmittag «60 plus»
Montag, 5. September, 14 bis 17 Uhr 
KiBiZi -Saal, Widen

Tanzen macht nicht nur Spass, sondern 
ist auch gesund. Es werden verschie-
dene Muskeln trainiert, die dafür sor-
gen, dass unsere Sehnen und Bänder 
besser durchblutet werden. Zudem 
wird die Koordination verbessert. Auch 
der soziale Aspekt des Tanzens sollte 
nicht unterschätzt werden. Es macht 
Freude, die Musik beschwingt und be-
freit uns von unseren Alltagssorgen.

Zum Tanzen zu Livemusik von Walter 
Hauswirth sind alle herzlich eingeladen.
Auf dem Buffet stehen diverse Ge-
tränke, Kuchen und belegte Brote ge-
gen Bezahlung bereit.

Unkostenbeitrag: Fr. 10.– pro Person

Wir freuen uns auf Sie.
Auskunft : Silvia Gasser, 056 622 78 60

Flohmarkt Bremgarten
Samstag, 17. September
9 bis 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Bei uns finden Sie eine grosse Auswahl 
an Geschirr, Gläsern, Glaswaren, Kü-
chenartikel, Schallplatten und vieles 
mehr. Es gibt nichts Schöneres, stöbern 
Sie nach Lust und Laune bei uns in den 
angebotenen Sachen. 

Eine grosse Bücherwand wartet auf 
eine interessierte Leserschaft. Gönnen 
Sie sich auch eine Pause bei Kaffee 
und Zopf.

Waren zum Verkauf dürfen nur wäh-
rend der Öffnungszeiten vorbeige-
bracht werden. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch 
bei uns. Der Erlös ist immer für eine 
gemeinnützige Institution bestimmt.

Kontakt: Antonio Adami
Tel. 056 633 33 56

Die Keltische Messe
Gesucht werden Projektsängerin-
nen und Projektsänger 
für ein Konzert der keltischen Messe 
von Peter Reulein. 

Samstag, 3. Dezember, 18 Uhr 
in der Märtchile 
(Ref. Kirche Bremgarten)

Proben:
Jeden Dienstag ab 20. September
20 bis 22 Uhr, 
KiBiZi Saal Ref. Kirche Widen.

Zusätzlich:
Samstag, 5. November
9 bis 13 Uhr
KiBiZi Saal, Ref. Kirche Widen.

Voraussetzung:
Besuch aller Proben. Kenntnisse der 
keltischen Messe sind von Vorteil, 
aber nicht zwingend.

Anmeldung bis am 13. September. Alle 
weiteren Informationen erhalten Sie bei:

Angelika Fasel-Mathis, Co-Präsidentin: 
Tel. 056 631 63 15
Ellen Tobler, Co-Präsidentin: 
Tel. 056 496 15 83

www.arscantandi.ch

Sie hätten gerne Besuch? 
Von einer Pfarrerin  
oder einem Pfarrer?  
Von einer Sozialdiakonin  
oder einem Sozialdiakon?
Wir kommen gerne! Rufen Sie uns an.
(Kontakte Seite 7)
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		  Taufen
	12. Juni	 Aaron Andres, Bremgarten
		  Gianina Beeli, Künten
	19. Juni	 Emélie Hüsser, Berikon
		  Noel Hüsser, Berikon
	 3. Juli	 Timo Noa Holm, Hägglingen
	10. Juli	 Laurin Moor, Zufikon
		  Tarja Schaffner, Niederwil 

		  Hochzeiten
	 2. Juli	 Sevda und Yves Büchel-Yalcin, 
		  Hermetschwil-Staffeln
		  Ramona und 
		  Severin Hof-Wachter, 
		  Rudolfstetten

		  Bestattungen
	 3. Juni	 Lilly (Liliane) Lang, Oberwil-Lieli
	14. Juni	 Ursula Berchtold, 
		  Fischbach-Göslikon
	22. Juni	 Elsbeth Ruoss, Widen
	 5. Juli	 René Tschumi, Zufikon
	 7. Juli	 Karlheinz Rüppel, Bremgarten
	22. Juli	 Gertrud Siegrist, Rudolfstetten

 Kontakte
Pikettdienst	 079 443 78 84	
Verbindung an Wochenenden 
und Feiertagen mit einer Pfarrperson 
(Freitags ab 12 Uhr)

Verwaltung 	 056 633 25 85
Bellikonerstrasse 210
8967 Widen
Heribert Meier	 heribert.meier@…	
Anita Brachs	 anita.brachs@…
Eduard Huber 	 eduard.huber@…

Pfarrpersonen:

Ruedi Bertschi	 056 633 11 04 
Bärenmattstrasse 1 	 ruedi.bertschi@…
5620 Bremgarten 
Corinne Dobler	 056 631 06 26 
Moserhügel 10 	 corinne.dobler@…
5620 Bremgarten
Elke Räbiger	 079 489 45 27 
Bellikonerstrasse 206 	 elke.raebiger@…
8967 Widen	 	

Diakonie:

Manuel Keller	 056 631 51 36
Bellikonerstrasse 210	 manuel.keller@…
8967 Widen	
Monika Kern	 056 633 71 39
Bärenmattstrasse 1	 monika.kern@…
5620 Bremgarten	
Marcel Sturzenegger	 056 633 78 14
Bärenmattstr. 1	 marcel.sturzenegger@…
5620 Bremgarten	
Maria Trost	 056 633 73 50
Bellikonerstrasse 210	 maria.trost@…
8967 Widen	

Präsidentin a.i. Kirchenpflege:

Sylvia Stoller	 079 314 21 62
	 sylvia.stoller@…

Kirchenguts-
verwaltung 	 056 631 72 11
Bellikonerstr. 210	kirchengutsverwaltung @…
8967 Widen

Sigristin/Sigrist :

Monika Schüeber	
Roland Koch	 079 826 56 72
Kirche Bremgarten/Widen	 roland.koch@…	

Organistin/Organist: 

Marianne Buzek	 056 640 27 00
Kirche Bremgarten	 marianne.buzek@…
Jonas Achermann	 056  631 14 51
Kirche Widen	 jonas.achermann @…

Dirigentinnen :

Elisabeth Kolar	 043 818 54 78
Ars Cantandi	 elisabeth.kolar@…					
Bea Buob	 056 517 95 85
Gospelchor Happy Voices	 bea.buob@…

	 …ref-bremgarten-mutschellen.ch

Besuchen Sie uns im Internet unter:  

ref-bremgarten-mutschellen.ch

Treffpunkt «60 plus»
Donnerstag, 15. September, 14 Uhr
KiBiZi - Saal, Widen

«Konflikte zwischen alten Kindern 
und greisen Eltern»

Vortrag von Cornelia Kazis, Journalistin 
und Moderatorin SRF2.

Wir werden immer älter. Über diese Tat-
sache können wir uns freuen. Nur, mit 
unserer hohen Lebenserwartung ent-
stehen auch neue Konflikte zwischen 
den alten Kindern und ihren sehr be-
tagten Eltern. Was bedeutet es, wenn 
man sich zur Ruhe setzen möchte, aber 
die betagten Eltern mehr und mehr der 
Fürsorge bedürfen? Wie geht man da-
mit um, selbst schon erwachsene Kinder 
zu haben, aber immer auch noch Kind 
zu sein, weil die eigenen Eltern noch le-
ben? Und was heisst es für hochbetagte 
Mütter und Väter, auf die Unterstüt-
zung ihrer Kinder angewiesen zu sein?

Die Alterspsychologin Dr. Bettina Ug-
olini und die Journalistin Cornelia Ka-
zis haben zu diesen Fragen ein Buch 
geschrieben, das aufzeigt, wie dieses 
„Langzeitband“ für beide Seiten gut 
gestaltet werden kann.

Der Vortrag mit Cornelia Kazis ist ein 
Augenöffner zu einem besseren Mitei-
nander.

Anschliessend gibt es ein feines Zvieri.

Alle ab 60 Jahren sind herzlich zu diesem 
spannenden Nachmittag eingeladen.

Bei Fragen: Maria Trost, Sozialdiakonin 
056 633 73 50, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Treffpunkt ab 60
Mittwoch, 7. September, 14 Uhr 
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Ferienwoche in Murten

Kennen Sie Murten oder die Region 
um den Murtensee? Ende Mai, anfangs 
Juni, war eine Gruppe Senioren aus 
unserer Kirchgemeinde in den Ferien 
im wunderschönen Murten. Während 
dieser Zeit machten sie Ausflüge mit 
Führungen, fuhren auf dem Murten-, 
Bieler- und Neuenburgersee mit einem 
Passagierschiff und erkundeten die 
nahe Region mit einer Rössliwagen-
fahrt.  Was von den vielen Besichti-
gungen und Ausflügen bleibt, wurde 
auf Fotos festgehalten. Sie werden 
feststellen, dass die Teilnehmenden 
einiges erlebt haben. Menschen, die 
nicht an dieser Ferienwoche teilnah-
men, lernen durch diesen Vortrag die 
Region und Murten ein wenig kennen. 
Freuen Sie sich auf schöne Bilder und 
beseelte Erinnerungen und erleben Sie 
einen interessanten Nachmittag.

Auch ein feines Zvieri wird serviert.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen; das 
Vorbereitungsteam.

Kontakt: Monika Kern, Sozialdiakonin, 
Tel. 056 633 71 39, monika.kern@ref-
bremgarten-mutschellen.ch 

Seniorenwandergruppe 
Donnerstag, 1. September

Das Wandern ist des Ottis Lust…

«Wie jeden Monat» wandert Otti auch 
im September am ersten Donnerstag. 
Kommen Sie mit? Dann melden Sie sich 
am Dienstag oder Mittwoch vor der 
Wanderung bei Otti Baumann. 

Wanderzeit: 2 bis 3 Stunden

Übrigens, gemeinsam zu Wandern 
macht viel mehr Spass als allein. Neue 
Gesichter sind immer willkommen.

Otti freut sich auf Ihren Anruf: 
Tel. 079 695 44 87
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			 Gottesdienste	

			   September

	 Freitag, 2. September	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 18.00	 Abendmahls-Gottesdienst mit Primarschülern	
		  Marcel Sturzenegger

	 Sonntag, 4. September	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst zum Gemeindesonntag
		  Kirchenpflege

	Samstag, 10. September	 Ref. Kirche Widen	
	 09.30	 Ökum. Müsli-Gottesdienst	
		  Manuel Keller

	Sonntag, 11. September	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst	
		  Ruedi Bertschi

		  Ref. Kirche Widen	
	 17.00	 Gottesdienst (Seite 2) Tiersegnungsgottesdienst
		  Corinne Dobler

	Mittwoch, 14. September	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 15.30	 Ökum. Kleinkinder-Gottesdienst (Seite 3)	
		  Anita Keiser

	Sonntag, 18. September	 Kath. Kirche Künten	
	 09.00	 Ökum. Gottesdienst	
		  Elke Räbiger

		  Kath. Kirche Niederwil	
	 10.00	 Ökum. Gottesdienst	
		  Esther Holzer/Corinne Dobler

		  Kath. Kirche Hermetschwil	
	 10.00	 Ökum. Gottesdienst	
		  Ruedi Bertschi

		  Kath. Kirche Berikon	
	 10.00	 Ökum. Gottesdienst	
		  René Riva

		  Kath. Kirche Bellikon	
	 11.00	 Ökum. Gottesdienst	
		  Elke Räbiger

	Sonntag, 25. September	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 11.00	 Gottesdienst mit Taufen	
		  Marcel Sturzenegger

		  Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Abendmahls-Gottesdienst mit Primarschülern	
		  Elke Räbiger

			   Gottesdienste 
			   in den Alterszentren 

		  Freitag, 2. September	 AZ Bärenmatt, Bremgarten	
		  10.00	 Gottesdienst, Monika Kern

		  Freitag, 9. September	 AZ Burkertsmatt, Widen	
		  10.00	 Gottesdienst, Ruedi Bertschi

		  Freitag, 16. September	 AZ Bärenmatt, Bremgarten	
		  10.00	 Gottesdienst, Ruedi Bertschi

		  Freitag, 23. September	 AZ Burkertsmatt, Widen	
		  10.00	 Gottesdienst, Elke Räbiger 

		  Freitag, 30. September	 AZ Bärenmatt, Bremgarten	
		  10.00	 Gottesdienst,Elke Räbiger

			  Veranstaltungen September

Do	  1. 09	 Seniorenwandergruppe (S. 7), Tageswanderung
			   Bazargruppe Niederwil, 14.00, Pavillon Niederwil
			   Seniorenkegelgruppe
			   14.00, Landgasthof Grüenebode, Berikon
Fr	  2. 09	 Cafi mitenand (S. 5), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
Sa	  3. 09	 Flohmärt mit Kafiträff (Seite 6)
			   9.30. JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
Mo	 5.09.	 tk-Redaktionsschluss Oktober
			   Lesezirkel (Seite 2)
			   14.00, Sitzungszimmer Bremgarten
			   Tanznachmittag «60 plus» (Seite 6) 
			   14.00, KiBiZi Widen
Di	  6. 09	 Asyltreff CORNER, 15.00, JuPa Widen
Mi	  7. 09	 Asyltreff DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
			   Treffpunkt ab 60 (Seite 7)
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
			   Conversazione italiana	
			   19.15, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Do	  8. 09	 Die fleissigen Strickerinnen	
			   14.00, Unterrichtszimmer Kirche Widen
Fr	  9. 09	 Stricktreff, 13.45,	Cheminéezimmer Kirche Widen
			   Cafi mitenand (S. 5), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			   Girlsabend, 18.30, JuPa Widen
Di	  13. 09	 Seniorensingkreis, 9.00, Ref. Kirche Widen
			   Tavolata (S. 5), 12.00, Kath. Kirche Rudolfstetten
			   Asyltreff CORNER, 15.00, JuPa Widen
Mi	 14. 09	 Asyltreff DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Do	 15. 09	 Seniorenkegelgruppe	
			   14.00, Landgasthof Grüenebode
			   Treffpunkt «60 plus» (Seite 7)
			   14.00, KiBiZi-Saal Widen
Fr	  16. 09	 Cafi mitenand (S. 5), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			   Meitli-Treff, 18.30, Unterrichtszimmer Bremgarten
Sa	 17. 09	 Flohmarkt Bremgarten (Seite 6)
			   09.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
			   FrauenLeben (Seite 5)
			   10.00, Cheminéezimmer Kirche Widen
Di	 20. 09	 Asyltreff CORNER, 15.00, JuPa Widen
Mi	 21. 09	 Asyltreff DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
			   Conversation française
			   19.00, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
			   Ökum. Meditation im Alltag
			   19.30, Dachstube kath. Pfarreiheim Zufikon
Do	 22. 09	 Die fleissigen Strickerinnen	
			   14.00, Unterrichtszimmer Kirche Widen
Fr	  23. 09	 Zäme choche und ässe, 11.00, KGH Bremgarten
			   Stricktreff, 13.45, Cheminéezimmer Kirche Widen
			   Cafi mitenand (S. 5), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			   Taizé-Gebet, 20.00, Ref. Kirche Bremgarten
Mo	 26. 09	Lesezirkel (Seite 2)
			   14.00, Sitzungszimmer Bremgarten
Di	  27. 09	 Seniorensingkreis, 9.00, Ref. Kirche Widen
	  		  Spiel- und Jassnachmittag
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
	  		  Asyltreff CORNER, 15.00, JuPa Widen
Mi	 28. 09	 Asyltreff DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
	  		  English conversation
			   19.15, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Do	 29. 09	 Seniorenkegelgruppe	
			   14.00, Landgasthof Grüenebode Berikon
Fr	  30. 09	 Frühstückstreff (S.5),  9.00, KiBiZi-Saal Widen
	  		  Cafi mitenand (S. 5), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen


